
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 13.04.2024 (22:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)

ESV München-Ost : TSV Dachau 65 III 
Samstag, 13.04.2024, 18:30 Uhr

Vogt und Schwarze in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den TSV Dachau 65 III hat der ESV München-Ost am Samstag in
weniger als 150 Minuten zwei Punkte in der Herren Landesliga Südsüdwest (Bayerischer TTV)
gesammelt. Beim TSV Dachau 65 III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Abend aus: Mit 27:14 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.
Erfolgsgarant in diesem Match war insbesondere das untere Paarkreuz.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Ein ordentliches
Stück Gegenwehr konnten Thamm / Wengenmayr beim 2:3 gegen Geck / Küster leisten. Am Ende
verloren sie jedoch knapp. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. Nicht einen Satzgewinn überließen Vogt / Schwarze
ihren Gegner Hawemann / Schaller beim ungefährdeten 3:0-Sieg und holten damit einen Zähler für
die Heimmannschaft. Nach den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler des Gastgebers und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Stark im Hintertreffen war
Gordon Vogt nach einem Zweisatzrückstand, machte Prakob Joe Küster dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann das Match noch mit 3:2. In toller Verfassung präsentierte
sich Markus Thamm im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt
ging durch ein 1:3 an Markus Geck. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:2 an den Tisch. Nach verlorenem ersten Satz drehte Michael Wengenmayr das als
ausgewogen eingestufte Spiel gegen Michael Schaller und gewann 3:1. Marcel Schwarze holte mit
einem 3:1 gegen Tim Hawemann einen Punkt für sein Team. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des ESV München-Ost und des TSV Dachau 65 III. Es dauerte eine Weile, bis Gordon Vogt
sein 3:2 gegen Markus Geck unter Dach und Fach hatte. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von
Markus Thamm gegen Prakob Joe Küster. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler
für das Heimteam auf der Habenseite. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen
Michael Wengenmayr und Tim Hawemann entschieden, das Michael Wengenmayr letztendlich
gewann. 10:4 (Wengenmayr) bzw. 12:20 (Hawemann) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen
und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Auf dem falschen Fuß erwischte Marcel Schwarze seinen
Gegner Michael Schaller beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Mit dem letzten Match des Tages fand
ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des ESV München-Ost die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 16:20 bei 7 Saison-Siegen, 9 Niederlagen und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des TSV Dachau 65 III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 16:20. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 ESV München-Ost

Doppel: Thamm / Wengenmayr 0:1, Vogt / Schwarze 1:0 
Einzel: G. Vogt 2:0, M. Thamm 1:1, M. Wengenmayr 2:0, M. Schwarze 2:0 

 TSV Dachau 65 III
Doppel: Geck / Küster 1:0, Hawemann / Schaller 0:1 
Einzel: M. Geck 1:1, P. Küster 0:2, T. Hawemann 0:2, M. Schaller 0:2
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